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356 Seiten
Pressestimmen
»Der Zorn, ob gerecht oder blind, ist der stärkste und zerstörerischste Motor der Geschichte. Von den
tragischen Helden der Antike bis zu den Revolutionären und Hasspredigern der Gegenwart analysiert der
Philosoph Peter Sloterdijk die politische Macht des Furors.«(Der Spiegel )

»Ist Sloterdijks thesenfreudiger Gang durch die Menschheitsgeschichte, seine Darstellung religiöser und
politischer Zornverwaltung anregend? Unbedingt!«  (Die Zeit, Literaturbeilage zur Frankfurter Buchmesse )

»...gewaltig erzählte Analyse der Zornkollektive...«  (Frankfurter Allgemeine Zeitung, Literaturbeilage zur
Frankfurter Buchmesse ) Kurzbeschreibung
Unverwechselbares Kennzeichen des Denkens und Schreibens von Peter Sloterdijk ist die Einbettung
aktuellster Fragen in ihre lange Geschichte. Dadurch gelangt er zu Neubestimmungen der gegenwärtigen
condition humaine, kann sie durch eine bisher unbekannte Perspektive sichtbar machen und unerwartete oder
ungewollte Zusammenhänge nachweisen. In seinem neuen Essay geht er auf den Zorn ein, dessen Folgen
sich als Kampf, Gewalt, Aggression äußern. Am Anfang des ersten Satzes der europäischen Überlieferung,
die mit der Ilias beginnt, steht das Wort »Zorn«. Er gilt dort als unheilbringend – und wird deshalb hoch
geschätzt, auch weil er Helden hervorbringt. Wie kommt es, daß Zorn schon relativ bald danach in der Polis
nur in eng umgrenzten Situationen zugelassen wird? Wie kommt es in späteren kulturellen Traditionen zur
Herausbildung des »heiligen Zorns« und damit zugleich eines ersten Begriffs von Gerechtigkeit? Wie ist
eine kommunistische Weltbank des Zorns denkbar? Wie kam es dazu, daß die Gesellschaften mit
Gerechtigkeit als Grundwert den Zorn in allen Kontexten ausgeschlossen haben? Und wie ist seiner
Wiederkehr zu Beginn des 21. Jahrhunderts zu begegnen? Peter Sloterdijk formuliert eine Antwort: »Große
Politik geschieht allein im Modus von Balanceübungen. Die Balance üben heißt keinem notwendigen Kampf
ausweichen, keinen überflüssigen provozieren. Es heißt auch, den Wettlauf mit der Umweltzerstörung und
der allgemeinen Demoralisierung nicht verloren geben.« Über den Autor und weitere Mitwirkende
Peter Sloterdijk wurde am 26. Juni 1947 als Sohn einer Deutschen und eines Niederländers geboren. Von
1968 bis 1974 studierte er in München und an der Universität Hamburg Philosophie, Geschichte und
Germanistik. 1971 erstellte Sloterdijk seine Magisterarbeit mit dem Titel Strukturalismus als poetische
Hermeneutik. In den Jahren 1972/73 folgten ein Essay über Michel Foucaults strukturale Theorie der
Geschichte sowie eine Studie mit dem Titel Die Ökonomie der Sprachspiele. Zur Kritik der linguistischen
Gegenstandskonstitution. Im Jahre 1976 wurde Peter Sloterdijk von Professor Klaus Briegleb zum Thema
Literatur und Organisation von Lebenserfahrung. Gattungstheorie und Gattungsgeschichte der
Autobiographie der Weimarer Republik 1918–1933 promoviert. Zwischen 1978 und 1980 hielt sich
Sloterdijk im Ashram von Bhagwan Shree Rajneesh (später Osho) im indischen Pune auf. Seit den 1980er
Jahren arbeitet Sloterdijk als freier Schriftsteller. Das 1983 im Suhrkamp Verlag publizierte Buch Kritik der
zynischen Vernunft zählt zu den meistverkauften philosophischen Büchern des 20. Jahrhunderts. 1987 legte
er seinen ersten Roman Der Zauberbaum vor. Seit 2001 ist Sloterdijk in Nachfolge von Heinrich Klotz
Rektor der Staatlichen Hochschule für Gestaltung in Karlsruhe sowie dort Professor für Philosophie und
Ästhetik.
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